
Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Spohr, 

 

es ist mir eine ganz besondere Ehre, Sie heute mit dem Ehrenpreis des Vereines 

FASD Deutschland e.V. für Ihre außerordentlichen Verdienste und Leistungen auf dem 

Gebiet der Forschung, Lehre und Versorgung der Menschen mit FASD 

auszuzeichnen. 

 

Im Jahr 2015 bekamen Sie auf Anregung des Vereins FASD Deutschland e.V. das 

Bundesverdienstkreuz verliehen. Wie Sie selbst humorvoll anmerkten, war das schon 

lange fällig. 

 

Im Rahmen der von uns ausgerichteten europäischen FASD-Konferenz in Berlin 2018 

wurden Sie vor großem Publikum mit dem Ehrenpreis der EuFASD für Ihr Lebenswerk 

ausgezeichnet.  

 

Nun, drei Jahre später, möchten wir Sie für Ihr Lebenswerk 

auszeichnen. Seit fast 50 Jahren liegen Ihnen die 

Menschen mit FASD am Herzen und sind ständige 

Motivation, Forschung und Diagnostik in Deutschland 

voranzutreiben und bekannt zu machen. Sie waren einer 

der Pioniere auf dem Gebiet der FASD in Deutschland und 

haben FASD in Forschung und Lehre untergebracht und 

somit dazu beigetragen, dass FASD bekannter wird. Ihre 

Forschungen zum Thema FASD und Ihre 

Veröffentlichungen sind weltweit bekannt und geschätzt. 

 

Bis heute sind Sie für viele Erwachsene, die eine jahrelange 

Odyssee hinter sich haben, ein rettender Leuchtturm, der 

sich ihrer annimmt und, wenn möglich, eine Diagnose stellt, 

damit sie angemessene Hilfen erhalten können. 

 

Vielen Dank dafür. 

 


